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PRESSEMITTEILUNG 20. Januar 2022 

 

 Bundesbau sucht Partner/-innen für neues Großprojekt in Berlin-

Adlershof  

 

Am 25. Januar 2022 informiert der Bundesbau Baden-Württemberg 

über Integrierte Projektabwicklung (IPA) zum Neubau BAM GBD 149  

 

Freiburg, 20. Januar 2022 – Der Bundesbau Baden-Württemberg (BBBW) lädt 

Vertreter/-innen der Baubranche am 25. Januar 2022 zur digitalen 

Informationsveranstaltung Dialog L!VE ein. Das Projektteam informiert via 

Live-Stream Interessierte aus Planung und Ausführung über sein innovatives 

Konzept zur Integrierten Projektabwicklung (IPA) für den Neubau GBD 149 für 

die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM). Mit IPA setzt der 

Bundesbau schon zum Planungsstart auf die enge Zusammenarbeit zwischen 

Bauherrschaft, Planungsbüros und Bauunternehmen. Eine Anmeldung zu 

Dialog L!VE am 25.01.2022, von 9 bis 13 Uhr, ist über die Projektseite 

www.gbd149.berlin möglich.  

 

Der Neubau GBD 149, benannt nach seinem Standort am Groß-Berliner Damm 149 

in Berlin-Adlershof, wird als Forschungslabor für Zukunftsthemen benötigt. Die 

Planung für das neue Großprojekt mit einem Bauvolumen von rund 200 Millionen 

Euro beginnt 2023. Bis 2027 soll das Forschungsgebäude stehen.  

 

Bei Dialog L!VE wird Thema sein, wie das Projektteam mit der neuen Form der 

Zusammenarbeit das ehrgeizige Ziel erreichen will. Im Webcast stellt das Team das 

Projekt vor, das Modell der Zusammenarbeit und informiert über die Vergütung. 

Zudem gibt es Informationen zum Vergabeverfahren für interessierte Planungsbüros 

und ausführende Firmen. Während der gesamten Veranstaltung besteht die 

Möglichkeit über den Chat Fragen zu stellen, auf die das Podium in der 

abschließenden Diskussionsrunde eingehen wird. 
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„Kann auch der Bund partnerschaftlich planen und bauen?“ 

Mit Clemens Haury, stv. Referatsleiter, Bundesbauangelegenheiten Inland, 

Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, Prof. Dr. Ulrich 

Panne, Präsident der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung und Lothar 

Giese, Hauptstellenleiter Facility Management der Bundesanstalt für 

Immobilienaufgaben, erhält der Bundesbau eine starke Unterstützung für 

Innovationen bei der Projektdurchführung. „Kann auch der Bund partnerschaftlich 

planen und bauen?“ Antwort auf diese Frage soll die termingerechte Realisierung 

des Großprojekts via IPA sein. Klaus Max Rippel, Leiter Bundesbau Baden-

Württemberg, betont Innovationsbereitschaft und Engagement der Bauverwaltung. 

„Unsere Rennpferde scharren mit den Hufen!“ 

 

Integrierte Projektabwicklung (IPA) und Mehrparteienvertrag (MPV) 

Stephan Hansmann, Referatsleiter Bundesbau Baden-Württemberg und sein 

Kollege Abteilungsleiter Frank Schmid vom Staatlichen Hochbauamt Ulm werden 

die Veranstaltung Dialog L!VE moderieren. Prof. Dr. Shervin Haghsheno, Leiter des 

Instituts für Technologie und Management im Baubetrieb am KIT in Karlsruhe, wird 

zu IPA referieren. Dr. jur. Wolfgang Breyer ist Fachanwalt für Bau- und 

Architektenrecht und wird den für das Projekt entwickelten Mehrparteienvertrag 

vorstellen. Alle Teilnehmenden haben die Möglichkeit, ihre Fragen im Chat an das 

Podium zu richten und interaktiv den Dialog L!VE mitzugestalten.  

 

Das Projektteam des Bundesbaus Baden-Württemberg freut sich auf der Suche 

nach engagierten Partnerschaften über die große Resonanz, die die gewählte 

Ausrichtung „Best for Project“ derzeit erfährt. 

 

 

Über den Bundesbau Baden-Württemberg 

Der Bundesbau Baden-Württemberg (BBBW) plant und realisiert vielfältige Bauprojekte im 

Auftrag des Bundes – in Baden-Württemberg, Berlin und im Ausland. Rund 750 

Mitarbeitende engagieren sich in den Bereichen Architektur, Ingenieurwesen, Technik und 

Verwaltung – am Dienstsitz in Freiburg, am Standort Berlin sowie in den Staatlichen 

Hochbauämtern in Freiburg, Heidelberg, Karlsruhe, Schwäbisch Hall, Stuttgart und Ulm.  

 

 
Nähere Informationen zum Projekt Neubau BAM GBD 149  

Kontakt Bundesbau Baden-Württemberg - Staatliches Hochbauamt Ulm/Bauhütte Berlin 

 Gisa Hinrichs, Dipl.-Ing. Architektin 

Telefon 030 8040931-394  



 
 

 
Seite 3 von 3 

 

E-Mail gisa.hinrichs.hbaul@vbv.bwl.de 

Internet https://bundesbau-bw.de/ 

Zur Projektwebseite https://www.gbd149.berlin 

 

Zur Anmeldung  

Dialog L!VE  https://www.gbd149.berlin/dialog-live 

  

 

 

Presseinformationen und Fotomaterial  

Kontakt Bundesbau Baden-Württemberg - Betriebsleitung 

 Stephanie Schorn, M.A. 

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Telefon 0761 59533-112  

E-Mail presse.bundesbau@vbv.bwl.de 

Internet https://bundesbau-bw.de/ 

LinkedIn  https://de.linkedin.com/company/bundesbau-baden-wuerttemberg 

 


